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berg, 2 und einige andere seste Hetet MathlasCorvinusd me jetzt nach Schlesien um sich auch dort hul
bigen zulassen Unterdessen kam Vietorin aus Bohmen
wieder nach Mahren bemachtigte sich einiger Stadte und
hausete auf den Besißungen der Anhanger Mathias

1469 Coxvpinus beynahe grausam bis er eudlich gefangen wurde
GeorgvonPodiebradkamjetztselbstmiteinem Hee

re nach Mahren Beyde KRonige standen gegen einander;
Mathias Corvinus in einem festen Lager bey Hungarisch
Brod. und Georg von Podlehrad bey Kunowiß mwelt
Hungarisch Hratisch Mathias Corvinus unterhandelte
mit seinem Gegner. Er bersprach ihm ihn als Konig von
Bohmen zu erkennen in ewiger Freundschaft mit ihm zu
blelben und dessen Sohne Viectorin nicht allein die Freyheit
zu ertheilen sondern auch Mahren erblich zu uberlassen
ihm die Thronsolge in Bohmen nach Georg Podiebrabs
Tode zugesichert wurde Gebrg von Podiehrad scheint sich
Bedenkzeit ausgebethen zu haben; den Konig Mathias Cor
vinus aber riefen Unruhen nach Hungarn Beyde Kriegsheere
zogen also von einander ohne eine Schlacht gellefert zu ha
ben und Mathias Corvyinus behielt Mahren

Georg von Podiebrad starb und die Bohmen schrit
ten nun ungehindert zu einer neuen Wahl. Unter andern
Mitwerbern um die erledigte Krone war auch Mathias
Corvinus; allein die versammelten Stande wahlten den

1471. Wladislaw anen Sohn des Konigs Kastmir in Polen
als den nachsten weiblichen Abkommling des bohmischen Ko
nigsstammes Mathias Corvinus siel deßwegen in Boh
men mit bewaffneter Hand ein wobey Mahren abermahl
viel litt. Denn obwohl zweymahl Waffenstillssand gemacht
wurde, so kam der Friede doch erst im Jahre 1479 zu
GStande; und selbst mit diesem war die Ruhe noch nicht

480. vollkommen hergestellt bis wieder einige machtige Rauber
eingefangen und ihre Schlosser zerstort wurden.

ado.Nich den Tode des Kontgs Mathns Corvinus
sielMahren leich aa Wladislaw 1II. Konng von Boh—

men


